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Chaje Sara חיי שרה
Als Sara starb, verschwand die Wolke der Schechina (G-ttes
Anwesenheit) aus dem Zelt. Diese Schechina-Wolke war immer
über Saras Zelt, weil sie eine ganz besondere Frau war.

Die Beracha (Segen) im Teig war nicht mehr da, weil Sara
gestorben  war.  Und  das  Schabbatlicht,  das  von
Freitagnachmittag bis Freitagnachmittag in Saras Zelt immer an
war, war aus.

Sara war eine sehr große Tsaddeket (gute Frau) gewesen. Sogar
die Malachim (Engel) hörten ihr zu.

Avraham war sehr traurig. Er hatte auch keinen Friedhof. Also
musste er ein Grab für seine Frau Sara kaufen. Avraham musste
mit Leuten aus dem Land Kena’an verhandeln, um die Machpela-
Höhle von Efron zu kaufen.

Warum  wollte  Avraham  diese  Höhle,  die  Machpela,  so  sehr?
Achtunddreißig  Jahre  zuvor  hatte  Avraham  versehentlich  die
Höhle betreten, als er einer Kuh nachjagte, die er für die
drei Engel, die ihn besuchten, schlachten wollte.

Diese Kuh zog ihn in die Höhle, die Machpela. Und plötzlich
sah Avraham dort ein schönes Licht und er hörte, dass Adam
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dort begraben war.

Später würden Avraham und Sara, Yitzchak und Rivka und Ja’akov
und Lea dort begraben werden. Avraham verstand dann, dass dies
ein sehr wichtiger Ort war, der Eingang zu Gan Eden. Er wollte
dort  begraben  werden.  Und  er  wusste,  dass  Sara  auch  dort
begraben werden musste.

Avraham ging zu den Bne Chet. Auch sie waren traurig über
Saras Tod. Jeder wusste, was für eine gute Frau sie war. Die
Bne Chet waren anfangs sehr nett zu Avraham: “Sie können jedes
Grab auswählen, das Sie wollen.”

Abraham  verneigte  sich  vor  den  Bne  Chet,  dankte  aber
tatsächlich  Haschem.  Avraham  bat  die  Bne  Chet,  Efron  zu
bitten, ihm die Höhle, die Machpela, zu verkaufen.

Efron sagte dreimal, er würde Avraham die Machpela schenken,
ohne dafür zu bezahlen. Aber am Ende musste er 400 teure
Shekalim (Silberstücke) für die Höhle bezahlen.

Efron war also normalerweise jemand, der viel sagte, aber
wenig tat. Er hatte versprochen, ihm kostenlos eine Höhle zu
geben, aber später wollte er viel Geld.

Avraham unterzeichnete einen Vertrag mit Efron, in dem genau
angegeben war, wo sich die Höhle befand und was Avraham von
Efron  gekauft  hatte.  Efron  hatte  nicht  verstanden,  wie
besonders und heilig diese Höhle war. Aber Abraham wusste das.

Unsere Vorfahren haben drei Plätze in Israel gekauft. Das war:

die Machpela-Höhle, die Avraham von Efron gekauft hatte;
der  Ort  des  Tempelbergs,  den  David  von  Aravna,  dem
Jebusiter, gekauft hatte, und
die  Grabstätte  für  Joseph  in  Schechem,  die  Ja’akov
gekauft hatte.
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Wusstest du…..dass
… Sara starb, als sie 127 Jahre alt war?

… Avraham heiratete später Hagar, die später Ketura genannt
wurde und 6 weitere Söhne hatte?

… Avraham seine späteren 6 Söhne nach Osten geschickt hat?

… Eine Beerdigung in Israel eine große Leistung ist?

.————————————————————————-

WETTBEWERB !!
Eli:  Avraham  wusste,  dass  die  Machpela-Höhle  etwas  ganz
Besonderes war. Ich denke, deshalb wollte Abraham sie kaufen,
um Sara zu begraben. “

Ariella: Ich habe gehört, dass Avraham wusste, dass er selbst
dort begraben werden würde. Deshalb hat er die Höhle für Sara
gekauft “.

Asaf: Ich denke, er musste viel Geld bezahlen, während Efron
versprach, dass er es geschenkt bekommen würde.



Ita: „Wir leben nicht für immer, deshalb muss man auch darüber
nachdenken,  was  später  passiert.  Aber  Avraham  hatte  nicht
damit gerechnet, dass Sara so plötzlich sterben würde. Deshalb
musste er plötzlich ein Grab kaufen und deshalb kostete es
viel Geld.“

FRAGEN
1. Glaubst du, Ita hat recht? Musste Avraham einen so hohen
Preis von 400 Silberstücken zahlen, weil er plötzlich die
Machpela-Höhle brauchte?

2. Kennt ihr einen anderen Ort, den jemand aus dem jüdischen
Volk von einem Bewohner des Landes Kena’an gekauft hat?

Viel Hatslacha !!!

Schabbat Schalom!


